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Ämlkbsalt zur Laibacher Zeiluna Nr. 66.
Donnerstag, den 22. März 1883.

! ?^H Grkenntni». Nr 2539
d°s l ^ ^"nen Sr. Majestät des Kaisers hat
«cnchi c>„l «''bcsa.ericht in Laibach als Press«
iu Rech ! " " ^ng der l. l. Staatsanwaltschaft

in Laibacl,^^^ b " in der Nummer 31 der
PolitM,., -^ ^°bcnischer Sprache erscheinenden
1883 "f Mschrift ..81«ven«L" vom 13, März
W.ss«^?cr bitten Seite abgedruckten Origi°
^ ^ ^ " ' ^ n ^ n z ^ i t der Aufschrift: „ I -
Und e„>,̂  . ' beginnend mit .Mmilculidarüliii«
^^tbesta«'^'"^ „^usscxilcov", begründe den
»tuhe , "."° ors Vergehens gegen die öffentliche

(tz ° Ordnung'nach ^ 300 St. G,
49z ^ Arde demnach zufolge der 8s 489 und
^°at«n„. , ^'mcssordininss ^ic von der l, f,
"°h»ic d, "Schaft in Laibach verfügte Beschlag-
^u«(... ^ dummer 31 der Zeitschrift „8Io-
»eniäh >,"" 1^. März 1883 bestätiget nnd
°°M i7 ^ h§ 36 und 37 des Prcssgesehcs
^ ^ d i e?^ " "b " 1^62. Nr, 6 N, G, Bl pro

!"" verl„>. " ^ ^ "b r r i t uug der gedachten Num-
!^8tel, ss ' °"s Vernichtung der mit Beschlag

C a k Ä " ^ " c derselben nnd auf Zerstörung
plannt. °" ' beanständeten Eorrcspondcnz

^ ! ^ h °m 17. März 1883.
W84) " ^ ^

Laul ^ "unllmackunn. Nr. 2696.
i'"^auvtn, ^"pl,ifcher Anzeige der l, t. Ve»

brn, ^,,'""nfchaft in Gottschce ist gestern
!5^l ,e, /^" lc l t ,ar an der kroatischen Grenze
N"b"vcst /padua der Gemeinde Nostel die

°b>Mn "'stiert und sind die strengsten
Dies „ - 3^" ^'^ Seuche eingeleitet worden

Une,, z, " " , ".it dem Bemerken zur allge-
^ ^'inde" "'s bracht , dass zufolge ß 14
^, K, N, VtNesohcs vom 29. Februar 1880.
,,.'"be Erlcko! ' jedermann, welcher an einem
i?"U "bcrl>^ " " " ^ " " " « innerlichen Erlran-
hn!^'«' nn d . . !""tmnmmt. die nnverzüglichc
Ä^' »uclch.,,, "^rmeindcvorstrher zu erstatten
M » e ° i ^ ^ ° alsogleichc Erstattung der
d Abfa l ls l ° t « ' . - Vezirlöbehorde obliegt.
^ i .^cht a,,s^ ^ ^ des genannten Gesehcs

<"pest a ,.,'! ^ 'L"aung für anlässlich der

' ^"'besregierung für Krain
Der f. k. Landespräsidcnt:

m^^— Winkler m. p.

w« r^egen c.. ^«nämackun«. Nr, 2317.
a n s t a ^ d e r ^ Ausführung des
V a , L " «aibm!, ""d Lehrerinucn-Bildungs-
N 'p"tcnlent?^ ^ i 'd im Anltslocale des
3lr N w. N,r der f. t. Landesregierung in

' "N III ^.""'s'schen Hause am Rain
- stocke die Minuendolicitatioli

sam,,m°'" Neubau"?«^^ ' "'gehalten werden,
in? betrage vm. V - ^ " ' ^Men mit dein Gc-
a1' wird U z , H 1 - " 849 fl. 24 tr. veranschlagt

> ' 3 " c h l c , « ^ " ' ^ > 4854,7?

für die Traversenlieferung mit . » 15046,53
» » Anstreichrrarbeit > . » 3:'.90,(i5
. . Glascrarbeit ' . » 232«,U^
» » Hafncrarbcit mit. . . » 2137 , -
» » Zimmcrmalerarbeit mit. » 650,51
» » Vlitzablcitung mit . . » 536,60
> » Vrnnnenherslellung mit » 1500,—

ausgerufen und sichergestellt, «ach Beendigung
der Einzelversteigcrniig aber werden alle Best«
böte in eine Hauplsumme gebracht, diese für
den ganzen Bau ausgerufen und die Ausführung
der Gesammtarbeiten demjenigen zugeschlagen,
der sich zur Uebernahme der Baulichkeit im
ganzen mit dein größten Nachlasse herbeilassen
wird.

Jeder Lieitant, der für sich oder als legal
Bevollmächtigter für einen andern lieiticren will,
hat vor Beginn der Licitation 5"/^ des Aus'
rufspreifcs jener Arbeitsfumme, für welche er
liciticren will, als Aadium zn erlegen, nnd zwar
entweder in Barem oder in eoursmäßig be»
rechneten Staatspapieren.

Die Bauwerber löunen auch schriftlich of'
feriereu, jedoch werden nnr solche Offerte berück«
sichtigt werden, welche vor Eröffnung der öffeut»
lichen Licitatiuusverhnndlung. das ist bis zum

9. A p r i l 1883 ,

10 Uhr vormittags, gehörig versiegelt und ver>
sehen imt dem ubbezeichneten 5proc. Vadium,
sowie auch mit dein geschmäsu'gcn Stempel von
50 kr. bei der t. l. Landesregierung portofrei
eingebracht worden sind.

I n einem solchen Offerte, welches auf ein'
zelne oder auch auf sämmtliche Arbeiten und
Lieferungen lauten kann, muss ferner der Vor-
und Znname, der Wohnort lind Eharatter des
Offcreutcn angegeben, dann die angebotene Summe
oder die Aufzählung in Proccnten mit Zahlen nnd
Buchstaben deutlich geschricbeu nnd ausdrücklich
erklärt werdeu, dass der Bauwerber sich den der
Licitationsverhaudluug zngruude liegenden allge»
meinen uud speciellen Baubediugnisscu ohue Vor^
behalt unterwerfe.

Nie Eröffnung der schriftlichen Offerte
findet erst nach beendigter mündlicher Licitatiuu
statt, wornach der darin enthaltene Anbot in
das Licitationsprototoll anfgcnommen wird.
Einem folchen Anbote kann aber nnr dann der
Vorzug eingeräumt werden, wenu der Offercnt
als der Mi'ndestanbietende sich darstellt.

Für den Fall, als der Betrag eines schrift«
lichen Offertes dem mündliche» Bestbote eines
Licitauten gleichkommen sollte, wird dem lchtern
der Vorzug gegeben.

Bei gleichen schriftlichen Anboten hat das
früher überreichte Anbot den Vurzng.

Die der Vanhinlangabe zugrunde liegenden
allgemeinen und speciellen Baubedingnisse sowie
auch die Pläne und der Kostenvoranschlag können
bei dem genannten Bandrpartement täglich in
den gewöhnlichen Amtsstnnden eingesehen werden.

Die Ratification des Licitationsergebnisses
wird der competenten Behörde vorbehalten.

Laibach am l«. März 1883.
Vom l . l . Lnudcspriisidium für Krain.

(1114-2) Humlmackunll. Nr 1581.
Vom k. t. Bezirksgerichte Landstrah werden

zum Behufe der
Anlegunss eines neuen Grundbuches fi ir

die Eatastralgcmcindc Gradischc
die neuerlichen Localerhrbmigcn

am 27. M ä r z 1883 ,
vormittags 8 Mi r , hicvgcrichts mit dem Bei-
fügen in Angnff genommen werden, dass bei
denselben alle Personen, welche an der Elinitt»
lung der Bcsipverhältnisse ein rechtliches In»
tcresse haben, erscheinen nnd allcS zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Gecia.»
ncte vorbringen können,

K. l. Bezklsaerichl Landstraß, am 15. März
1383.

(1173-1) Nr. 2854
Licltation»llnliilNlliWny.

A in 2 3. A p r i l 1 8 8 3
um 4 Uhr nachmittags wird bei dem k, s, See»
Arscnals'Commando in Pola eine Versteigerung
gegen Vorlage von schriftlichen Offerten ab-
gehalten, nm die im Jahre 1883 im k t, Tee»
Arsenale zu Pola sich ansammelnden Material'
Abfälle an den Bestbietcr käuflich zu überlassen.

Die ausführliche Licitationsansimdiguna.
kann bei den Stadtmagislratcn in Hraz, Laibach.
Klagensurt, Trieft, Rovigno, Fiume uud Pola,

^ dann bei dem l. l, Sce-Arsenals-Commando in
Pola und bei der Kanzlcidircction, der Marine«
Section dcS l. l. Reichs-Kriegsminisleriums in
Wien eingesehen werden.

Pola im März 1883.
Bom l . k. Sec Arsenals-Commando.

l.1176-1) Ku,lllmllcl,ung. Nr. 1079.
Vom k. f. Bezirksgerichte Nadmannsdorf

wird bekannt gemacht, dass die Localcrhcbungen
! zum Zwecke der
^ Anlegung eines neuen Grundbuches fnr
die Catastralgcmciudcn Wischclniz und

Pogclschiz
auf den 2«. M ä r z 1883,

vormittags um 8 Uhr und die folgenden Tage,
in der Gerichtskauzlei angeordnet werden, wozu
alle jene Personen, welche an der Ermittlung
der Bcsil.wcrhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur' Aufllnruug
sowie zur Wahruug ihrer Rechte Geeignete vor»
bringen können.

K. l Bezirksgericht Radmannsdorf, am
20, März 1883.

(1115-2) KumlmncklMlz. Nr, 2769.
Vom t, k. Neznksgcrichtc Loilsch wird hie«

mit bekannt gemacht, dass ans ^jrnnd des
Grschss vmn 25, März 1874. L. G, B l . Nr. 12.
mil den Localcrhcbuugen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches der

Catastralgemcinde Obcrplaniua
am 31 . M ä r z 1883 ,

vormittags 8 Uhr. begonnen werden wird.
Es ergeht nun an alle ienc Personen,

welche an der Ermittluna, der Bi'sihverhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, die Einladung,
vom obigen Tage an beim l k, Bezirksgerichte
in Loitsch zu erscheinen und alles zur Auf»
tläruug sowie zur Wahniug ihrer Rechtere«
eignete vorzubringen.

K l. Bezirksgericht Loitscb, am 16, März
1883. ^ ^
(1107—2) Nr. 632,

Aieserlmgz-Ollsscflreibuny.
Bei der k. l. Bergdircction Idr ia in

Krain werden
1500 Hektoliter Weizen,
1<ä00 - Korn und
1^00 - Kukuruz

gegen Einbringung schriftlicher Offerte »i„t(>r
nachfolgenden Bedinguua.cn angekauft:

1.) Das Getreide muss durchaus rr iu,
troclcu und unverdorben sein, nnd es muss der
Weizen wenigstens 77, der Roggen 69 und der
ziukilt'uz 75 «iloglamm je ein Hektoliter wicgcn.
Das Gotrcidc '»uss bcnluslert. dcsscu Provenienz
uud Alter sowie allsällig garantierte Uebcrschwcre
allgegeben iverdcn.

2) Das Getreide wird von der t, k, Matcrial-
verwaltniig zu Idr ia am Kasten in cementiertrn
Gesäßen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den QualitätS'Anfordcriiugen nicht voll»
kommen entspricht, zurückgemiescn.

Der Licfcraut ist verbunden, sür jede zu»
rückgcstoßrne Partie anderes, gehörig analisicic»
tcs Getreide der gleichnamigen Gattung niil den
contraclmäsiigcn Preis längstens im nttchsleu
Monate zn liefern. Es steht dem Lieferanten
frei, entweder selbst oder durch eincl, BcvoN-
mächtigten bei der Uebernahme zu iutelveiuercn.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lie»
feranten oder Bevollinächtiglen muss jedoch der
Befund der l, l. Matcrialvcrwaltung als richtig
nnd unwidersprechlich anerkannt luerdeil. ohne
dass der Lieferant dagegen Einwendungen machen
könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treidc loco Getreidckastcn Idr ia zu stellen, wobei
es demselben auf feine Gefahr frei steht, sich zu
der Vcrfrachtling des Getreides von Loitsch nach
Idr ia des Wertstächters Herrn Johann Sichert
iil Loitsch zu bedienen und sich diesbezüglich mit
dem IclMrcn in das Einvernehmen zu sehen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Ueber»
nähme des Getreides bei der k. k. Aergdirections'
casse zu Idr ia gegen classennläßig gestempelte
OiUittnlig, wenn dcr Erstchcr kein Gcwerbsmann
oder Handelstreibender ist, im letzteren Falle aber
gegen cine nut einer 5'Krenzer°Stempclmarle
versehene saldierte Rechnung,

5.) Die mit einer 50-Neukrcuzcr-Stcmpel'
marke versehenen Offerte haben versiegelt und
mit der Bezeichnung „Getreide-Offert" längstens

biö 4, A p r i l 1883 ,

Schlag 3 Uhr nachmittags, bei der l. k. Vera.«
direction zu Idr ia einzutreffen. Telegramme
werden nicht berücksichtiget.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant
zu liefern willens ist, und der Preis loco Ge»
trcidctasteu Ior ia zu stellen. Sollte ein Offert
anf mehrere Mrncrgattnngen lauten, so steht
es der Bergdirectiun frei, das Anbot für mehicrc
oder auch nur für eine Gattung anzunehmcll
oder nicht.

7) Zur Sicherstellung für die genaue Zu«
Haltung der sämmtlichen Vertragsverbindllch'
'eltcn ist dem Offerte ein lOproc, Vadium ent-
weder bar oder in annehmbaren Staatspapicrcn
zum Tagescourse, oder die Quittuug über dessen
Deponierung bei irgend einer montanistischen
Casse oder des k. l. Laudrszahlamtes in Laibach
anzuschlieszen, widrigens auf das Offert leine
Rücksicht genommen lvcrden würde.

Sollte Eontrahent die Vertragsverbindlich»
keiten nicht zuhalten, so ist dein Aerar das
Recht eingeräumt, sich für einen dadurch zu«
gehenden Schaden sowohl an dem Vndium als
an dessen gcsammlcm Vermögen zu rcgressiercn,

8.) Denjenigen Offcrcntcn, welche keine Ge»
treidcliefcrung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von der
Annahme seines Offertes verständiget werden,
wodann er die cine Halste des Getreides b is
Ende A p r i l 1 8 8 3 , die zweite Hälfte bis
Ende M a i 1883 zu liefern hat.

9.) Auf Verlangen werden die für die Lie-
ferung erforderlichen Getreidesäctc, doch nur
insowcit es der hieramtlichc Vorrath daran er»
Inubt, vou der l. t. Bcrgdirection gegen jedes»
malige urdnungsmäkige Rückstellung uncntgclt'
lich, jedoch ohne Vergütung der Frachtspcsen,
zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allsälligen
Verlnst an Säcken mit I fl. per Stuct ersatz-
Pflichtig.

10.) Wird sich vorbehalten, gegen den
Herrn Lieferanten alle jene Maßregeln zu cr»
greifen, durch welche die pünktliche Erfüllung
der Contractsbcdingnisse erwirkt werden kann,
wogegen aber auch demselben der Dlechtslvca,
für nllc Aufprüchc offen bleibt, die derselbe aus
den Coutracts-Bedingiinsien machen zu können
glaubt. Jedoch wird ausdrücklich bedungen,
dass die ans dem Vertraae etwa riltspnnsienden
Rechtsstreitigleitei,, das Acrar möae als Kläger
oder Geklagter eintrete», sowie auch die hierauf
Bezug habenden Sichel stellungs- uud Executions,
schrille bei demjenigen im SiHc des Fiscalamtes
befindlichen Gerichte dnrchzuführen siud, welchem
der Fiscus als Geklagter untersteht.

Pon der t. l . Bergdirection I d r i a
am 16. März 1883.
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Ä n z e i g e h l a l t .
(884-2) V 5 t t 4. Nr. 1121.

Vo» dem l. k. Bezirksgerichte Illyr.-Fcistriz werden alle jene Interessenten, welche auf die unten verzeichneten, durch mehr als 30 Jahre
in diesgerichtlichcr Vepositencasse erliegenden Depositen einen Anspruch erheben wollen, anf^efordert, denselben

binnen einem J a h r e , sechs Wochen nnd dre i Tagen,
von« Tage der dritten Einschaltung an, Hiergerichts geltend zu machen, widrigens nnch Verstreichung dieser Frist die Depositen als heimfällig erklärt
und für den Fi^cus an die Staatöcasse übergeben werden würden,

^ «-> 1, Wertpapiere !
^ >̂  Des Depo« " ^ ^^ ' .̂̂ >̂

! Folio Masi"' ^ D a t u m ^ situms Has- ^ ^ ^arschaft^ Bezeichnung der Masse

^ A ' " " " Serie Nr? fl.' ! tr.

11/42 441 1 1. November 1639 3 x x . x « - 120 9 I 33'/, Pavlin Johann, Verlassmassc

11/43 442 2 1. November 1839 4 « G ^ - 120 8 8'/, Trebcc Helena und Sterle Michael, Meistbot

11/44 448 3 1. November 1839 '«/,. H I s ? - 120 13 22'/, Chavanach Josef, Verlassmasse !

11/45 444 4 25. Juni 1841 «4 l Z ' H " ! — 120 13 60'/, Verh Anton von gariica, Vadium !
<«> -^ -2

11/46 445 5 18. November 1843 108 ß ' Z " - 1 2 0 — 8 6 ^ Vcih Johann von Zagorje. Executionsmasse ,

11/47 446 6 25. Februar 1844 112 1 I ^ D - 1 2 0 1 8 3 1 ' / , Ialseti i Varthelmä, Verlassmasse

II/52 451 7 1, Dezember 185U 2 Gold — — i 79»/, Kckada Joses in Feistriz, Executionsmasse

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz, am 19. Februar 1883.

(933-2) O 5 l ( t . Nr. 1068.

Von« l. l, Bezirksgerichte Egg werden alle jene, welche auf die in der biesgcrichtlichen Depositencasse seit mehr als 30 Jahren, ohne
dass sich ein Eigenthümer vorgefunden hatte, erliegenden Deposita, als:

>̂  Vanlualnla öffentliche «,. .
iß « Z ! """»» B^ichmm« der M°„> S!lb« «,^Lchc,dc. Od,i«».i°. ^ « " .

^ ^ ^ F

^ > ^ _ ' l l l st. ! l r . I f l . , ^ r T ^ st. , kr. > f l . > l r .

1 I I 193 593 19. November 1850 Majdic Maria, Executionsmasse _ ^ 1 5,/, ^ __ 1 5,/,

2 I I 199 599 22. Oktober 1852 Gut Kreutberg I . V. M. 9 52 9 83 50 — 69 3b

3 I I 320 72') 5, Oktober 1850 Grll Mathias, Conscr.-Masse — 68 1 17 — — 1 85

4 I I 32l 721 5. Oktober 1850 Detcla Igna, in Mora'utsch — — 50 16»/, — — 50 16",
5 11323 723 5. Oktober 1850 Masorie Alexander, Verlassmasse — 68 13 76'/, — 14 4 4 ' ,

Summe , 10 88 75 98'/, 50 136 86'/, I

Eigenthumsrechte zu glauben haben, hicmit aufgefordert, ihre diesfälligen Ansprüche
b i n n e n einem J a h r e , sechs Wochen und drei T a g e n

vom Tage der letzten Einschaltung dieses Edictcs so gewiss hiergerichts anznmclden und darzuthun, als widrigen« obige Deposit« für heimfällig
erklärt uud vom k. k. Acrar einbczogen werden würden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 21. Februar 1883.

(1091—2) Nr. 6537.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 5. A p r i l 1 8 8 3

wird zur dritten stttckweiscn exec. Fcilble-
tung der Realität aä Herrschuft Wippach
Einlage Nr. 342, und zwar loco is i 8i<H6
in Planina, geschritten.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am 8ten
März 1883.

(1158 -2 ) Nr. 4628.

Dritte erec. Feilbietnng.
Vom l. l . städt.-deleg. Vezirlsgerichte!

Laibach wird bekannt gemacht: ^
Es wurde iu der Cxccutionssache des

Franz Lipach von Dobrulne (durch Herrn
Dr . Zarnit) gegen Valentin Dobnilar
von Slamziöe pcw. 210 si. c. 8. c. bci
fruchtlosem Verstreichen der ersten und
zweiten fteilbietungs-Tagsatzung zu der
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
6. November 1882, Z. 24 274, auf den

28. M ä r z 1 8 3 3
angeordneten dritten rxec. Feilbietung der
Realität Reclf. «Nr. 9 aä Pfarrallt
S t . Veit. Einl.«Nr.44 l̂ d Steucrgemeinde
Stauejice, mit dem Anhange deS obigen
Bescheides geschritten.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 11. März 1883.

( 1 1 4 9 - 2 ) Nr "^8213

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städl.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sol über Ansuchen der Mar ia
Cameruit von Guncle Nr. 14 die execu-
Uve Feilbielunü der o.us der Realität
Elnl.-Nr. 126 kä Catnstralg^nLlnde Sta<

nejiöe auf Grnnd des Vertrages vom
25. Oktober 1839 zugunsten des Josef
Koman von Gunele Nr . 3 pfandrechtlich
sichergestellten Erbsenlfertigung per 200 fl.
C. M . oder 210 fl. bewilliget und hiezu
zwci Fcilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3 1 . M ä r z
und die zweite auf den

14. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass diese Erbsentfertigung bei

! der ersten Feilbietung nur um oder über
! dem Schätzungswert, bei der zweiten Feil-
^ bietung aber auch nnter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht Lai-
dach, am 31 . Dezember 1882.

(1157 -2 ) Nr. 4625?

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Gertraud Gosar von Laibach (durch Doc-
tor Sajow'c) gegen Jakob Gregonn von
Lukovica, Georg Cuden und Antonia Hu«
den lion Dmgomer M o . 140 st. e. 8. c.
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
und zweiten Feilbietuugs-Tagsatzung zu
der mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
2. November 1882, g. 24 289, auf den

28. M ä r z 18H3
angeordneten dritten exec. Feilbietung
der Realität Einl.-Nr. 160, 158 und
159 ad Catastralgemeinde Vrezovica mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 11. März 1883.

(1160—1) Nr. 5485.

Zweite exee. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird begannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Anton Iers in (als Curator des Andreas
Mehle'schen Verlasses von Udje Nr . 15)
gegen Jakob Strumbelj von Untergolo
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Fcilbielungs-Tagsatzung zu der mit dem
oiesgerichllicheu Bescheide vom 12. No-
vember 1882, Z . 24 744, auf den

4. A p r i l 1 8 8 3

angeordneten zweiten executive« Feilbie-
tung der Realitäten Einl.»Nr. 434 aä
Sonneg mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 18. März 1883.

(1159—1) Nr . 5484.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executioussache des

Anton Gorsic von Pöudorf gegen Josef
Drobnic von Malavas bei fruchtlosem
Verstreichen der elften Feilbietungs-Tag-
satzung zu der mit diesgerichtlichem Be-
scheide vom 2. Dezember'1882, Z, 26 670,

!auf den
4. A p r i l 1 8 8 3

angeordneten zweiten exec. Feilbietuug
ider Realität Einl .-Nr. 16 kä Pöndorf
mit dem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 18. März 1883.

(lO73—2) Nr. s56.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 3. DezcM'

1882. Z. 7894, bewilligte dritte e M w
Feilbietung d?r Realität Band V, l o l . "
llä Freudeuthal, des mj. Johann V»''
von Presser, im Schätzwerte pr. 2643 !>'
wird auf den

12. M a i 1 8 8 3 , ,
vormittags 11 Uhr, hiergerichts "v"
tragen. ^

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, °"
13. Februar 1883. ^ ^
(992—1) Nr. 3s2>

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom kl k. Bezirksgerichte AdM"»
wird bekannt gemacht: „

Es sei über Ansuchen des k. l. Ste«"
amtes die exec. Versteigerung btt ^
Thomas Aabec gehörigen, gerichtlich
2585 fl. geschätzten, in Dorn g M ! ' z
Realität Urb.-Nr. 22 üä Plem bewM'
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzu'^'
und zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf den

19. J u l i 1 8 8 3 , ^
jedesmal vormittags von 10 bis 12 " ^
hiergerichts mit dem Anhange angeor ^
worden, dass die Pfandrealilät bel ^
ersten uud zweiten Feilbietung nur ^
oder über dem Schätzungswert, b"
dritten aber auch unter demselben h"'
gegeben werden wird. >,H

Die Licitationsbedingnisse, w" "
insbesondere jeder Licitanl vor gemacy^
Anbote ein lOproc. Vadlnm zu Hände" ^
Licitatlonscommission zu erlegen hat, " >,
oaö Schätzungsprototoll und der G " ^
buchsc^tract können in der diesgerlchtU" ^
Registratur eingesehen werden. <̂  i

K. k. Bezirksgericht Adelsberg,
10. Februar 1883. ^ _ ^ ^ <

(907—1) N r . 3 l '

Erinnerung ,.,,
an G r e g o r P e t r i ö von ^ " 5 , ^ ' ^
resp. dessen unbekannte Rcchtsnach!° ̂ <

Von dem l. l. Bezirksgerichte - ^ j .
ling wird dem Gregor Pctriö v"" ^,s-
novc. resp. dessen unbekannten ^
Nachfolgern, hlemit erinnert: . .^B

Es habe wider dieselben be' ° ^ c
Gerichte Peter Kambli von ^ ^ t > "
Nr. 19 (als Machthaber des ' - " '^e
Kambiö von ebendort Nr. 2) die ^ ^
äe plll63. 11. Jänner 1883, F' «^
M o . Verjährung der FordenMg ^
200 fl. L. ». 0. eingebracht, woru" ,^"
Tagsatzung zum ordentlichen ' " « "
Verfahren auf den

1 1 . M a i 1 8 8 3 , »st.
vormittags 9 Uhr, angeordnet w ^ ^

Da der Aufenthaltsort der G"^be" >
diesem Gerichte unbekannt und d " se»b
vielleicht aus den t. l . Crblanden a " ^ ^g
sind, so Hal man zu deren Ver ^»
und auf deren Gefahr und "" ' i„
Hcrru Anton Kupljen, k. k. ^°."stK
Tscher»-cmbl, als Curator aä ac:Mw ° > ^

Die Geklagten werden hievon z ,^s
Ende verständiget, damit sie a"' ^
zur rechten Zeit selbst e r M " " ,,„d
sich einen andern Sachwalter best^ ^ F
diesem Gerichte namhaft machen, " ^ » ü d
im ordnuugsmäßigcn Wege e l "s^" ' ĉhc>>
die zu ihrer Vertheidigung er>" hic,c
Schritte einleiten können, widrige» ^'
Rechtssache mit dem aufgestellte"^ ̂ d -
nach den Bestimmungen der G " ' ^ t c " '
nuug verhaudelt werden und die ^ ^ ^ , s '
welchen es übrigens freisteht. ^ " r a"
behelfe auch dem benannten l ä . " . ' . " ^
die Hand zu gcben, sich die aus em - ^ 1 '
absäumung entstehenden Folgen 1«
zumesse» haben wer^'.i. ^^, . . .^. ">"

K. «.Bezirksgericht H l ö t t M ^
20. Jänner 1883.
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«Ift^ ^ " l l l -^no. 80äiäi:6 V kibuici
^v ,?,V ^" ̂ ^'' '^" ̂ " '
ln^niß ' " ^ ^ ' ^ 6 ^ ^ ^ l ; UN.

ar«5>> . ^ - 4 60V0^U^6 86 ixvl-ziwH
^ ^4nt0UH kßs^tcheveFll. 80lwo
ttu6ftn^ ̂ ^ ' ^ 6 N 6 ß a Xßml̂ izöll ua.

"2lll6 0dtiU6 Viui06

" ' m 8IC6Z. p^ j na ä»u

Vg.... 4. M N ! ^ 1 8 8 3 .
lUl!n6 ^ ^ 11. äo 12. u,6 pl-eäpö-
^ 8^> ̂ " ^ " ^ ^ 8 pli8wvIc0M,
clru^^ ^ 26mIMö6 pri prv6m in
' l ^ n / ' ^ " ^ ^^ ^^ ^^^ e6uitv<iiw
d ^ . ' l>ri U6ti-;m roilu M Wäi

P 0 8 ^ " ^ i p o ^ ^ i , V8l6ä lcaterib ̂ 6
P0I!„ , ^ ^ ^ ponuänik lioliau. pl'6ä
d ^ " " ° " wpwc. vg,l-.Mno V !-0k6 äl-ai'
l!lll)i°n-, ^ l " l 8 ^ l l . powi lü, c6Nitv6ni

^8 t l l lwn na 0ßl6ä.
llvs ?Q ', ̂ lllliM0 LoäiäöL V Ilidnioi
- ^ ^ ^ L l u d i - ^ 1832.

" s?^ ^^1^7

üaip « ^ l - ^ i o 8061^6 v Nidniei

^ ^ : j . ? ^ u ^ 86 ixvl^llna ä.llidli
l ^v^ . ?^lc j ^ ^ , Xür6l ?6,1at6-
^>n lU , - " "u 150 ßiä. C6^6N6^
903 ^ ' / " ^ ^ r parceli ^6V. 76« in
^tt'ow<! ^ imknavan ,.7>a I M a r M m
8ra^>' ^.^ ^Illki poä urd. ätov. 90

2u t , " ' ^ ^ >' kidm(.'i ^tov. 79.
ÜNLVl l^ubu^o 86 ̂ 6 (!luzd6ni

ta eeinli ̂  ^ pn^avkom. 6a 86 doclo
?Ä 5i ^ p" prv6m in äl U36M wku

^^6IN 1^ ̂ nitvLno Vl'6l1n<)8t, pri
ll08t^ y l ^ u va tuäi P0ä to Vl6ä-

v08tz^^Nl POF^l, V8i6(1 Kat6rid ̂ s

^^8a l, ^'"^- vuiäi:in0 v rok6 ärai-
^ianilc^ ^ " ^ powiiti, o6lntv«ni

^ " u n n a 0 8 l 6 c 1 .

^ ^ t o d r a 1882.

s ^ , . 8t,6v. 443.

°^"ei g ^ ^ n o 80äizi-6 V K08^.

^ ^ ' ^ pi-k^, P6wa ixv^iwl^ 6lllidH
^NKN6^ " ^ ^ U ' 806N0 ua 392 Llä.

n̂ ̂  W ä,5 ' kru^i va8i.

"<^r prvi na äau
^ n, ^ ^ ' llprila,

^ r a t ^ ^ u i ^ 1883,
^ p r i t ^ N^o 12. ur6 äopoiu-

N ^ 0 0 V 8 ^ " ' ' ^ ^ Kat6r in^

^ " w i ^ r ^ poloik i , oouitv6ni

XH î̂ nilc in 26m^'6ki^iini i2pi36k l6i6
v I6ßi8tr»,tuii na 0ßl6<i.

(ü. lcr. okra^uo 8ocliäii6 v Kostn,-
n^6viei äuü 13. 8V6öa,nu 1883.

(1028—2) Nr. 9127.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l.t. Bezirksgerichte Illyr.-Feistti,

wird belamtt gegebcn:
Es sei in der Executionssache dci<

Johann Valenöiö von Dornegg Nr. 11
gegrn Johann und Michael Verh von
Unl^rs.mon Nr. 8 M o . 179 fl 77 fr.
0. 8. c die dritte execulioc ^cllblelung
der »uf 1256 f l . bewerteten Realitäten
Urb.. Nr. 19 aä Semonhof und Urb.-
Nr. 190 »ä Ezc<Augustinergllt öipa ileuer
lich auf den

4. M a i 1883 ,
vormittags 10 Uhr, hlergcrichts angeord<
net worden.

Zugleich wird der Marianna Verh
von Untersemon Nv. 16, resp. deren un-
bekannten Rechtönachfolgern belannt ge
geben, dass ihnen Herr Josef Zarml
von Feistriz zum Curator kd äctum
bestellt und demselben der Fellbietungs-
bcscheid behäntlget wurde.

K. l. Bezirksgericht Illyr.-Felstriz, an,
30. December 1882.

(1027 -2 ) Nr. 993.

Executive
Rcalitäten-Versteigerllng.

Vom t. t. Bezirksgerichte Oeistriz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Beniger von Feistriz Nr. 51 die executive
Feilbietung der dem Josef Mezmisiö von
Dornegg Nr. 41 gehörigen, mit gericht-
lichem Pfandrechte belegten und auf
296 fl. geschätzten Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf den

6. J u l i 1 8 8 3 .
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
»ölhlgenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags, in der Gerichtslanzlei mit dem Bei-
satze angeordnet worden, dass die Pfand-
stücke bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten Fcilbietung aber
auch unter demsclben ge^en sogleiche Be>
zahlung und Wegschaffung hlntangegeben
werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 17ten
Februar 1883.
"(1057—2) Nr. 1241.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Llttal wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer«
amtes Littal (nom. des hohen l. l. Aerars)
die executive Versteigerung der der Erne-
stine Wladila. den Franz Wladila'schen
Erben und dem Martin Pregel, alle von
Grazoorf, ^hörigen, gerichtlich anf 2704fl.
geschätzten Realitäten im Orundbuche der
Herrschaft Ponoviö Band I I I , Urb.-
Nr. 195, nnd Einl . -Nr. 118 der Cata«
stralgemeinde S t . Anton bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs«Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. A p r i l ,
die zweite auf den

18. M a i
und die dritte auf den

20 J u n i 1 3 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltäten bei der
ersten und zweiten Feilbietunß nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demzclben hintan,
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommisston zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht M ta i . am 21stcn
Februar 1883.

(961—2) N, . 4264.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Lenger von Sanach die Ncassumierung
der mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 5. Juni 1879, Z . 2403. auf den
9. Oktober 1879 angeordnet gewesenen,
sohin aber Werten dritten exec. Feil»
bietulig der dem Franz Slabe von Govek
gehörigen, gerichtlich auf 2865 f l . ge-
schätzten Realität Grundbuchs Einlagezahl
62 der Catastralgemeinde Ledinc bewil-
liget und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

23. A p r i l 1 8 8 3 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet wmden.

K. k. Bezirksgericht Idria,^am 10ten
Dezember 1882.

(955 - 2 ) Nr. 1727.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Tomöic von Zavratec (Milvormund der
mj. Michael Vcne'schen Kinder von Ro-
oise) die execntive Versteigerung der dem
Johann Klrar von Zaborst gehörigen,
gerichtlich auf 971 st., 10 f l . , 15 ft.,
55 f l . , 4 st. und 4 f l . geschätzten Rea-
lität Rectf.-Nr. ! llä Gut Habbach und
aä Gut Oberradelstein Berg-Nr. 22. 23.
45. 46, 131, l32, 207 und 209 bewil-
liget und hlezu drei Fellbietungs Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a l
und die dritte auf den

9 J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drittel» aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am 15ten
Februar 1883.

I i 0 2 4 " ^ 2 ) Nr. 537.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte I l lyr .-Fei .
striz wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des AndreaS
Frank von Prem Nr. 16 die executive
Verstelgernng der dem Franz Cvetan von
Prem Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf
440 fl. geschätzten Realität 8ud Urb.-
Nr. 22 llä Herrschaft Prem bewilliget
und hlezu drei Fellbietungs-Taasatzungen.
und zwar die erste auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

25. M a i
und die dritte auf den

22. J u n i 1 8 6 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange an<
geordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den» Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgcrlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Vezirksaerichl I0yr..Feistrlz, am
23. Jänner 1883.

(1025-3) Nr. 188.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Michael Poklou
von Podgraje (zu Handen dcs Andreas
Rojc von Tcrpöane) gegen Maria und
Sebastian Prosen von Kottjevo wird die
mit Bescheid vom 25. Oktober 1882,
Z. 7575, auf den 12. Jänner 1883 au-
geordnete dritte executive Fellbletung der
Realität Grundbuchö-Einlage Nr. 60 der
Cataslralxemeinde Tnpkane mit dem frü-
hern Anhange auf den

13. A p r i l 1 8 3 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerlchtskanzlei übertragen.

K. k. Bezirksgericht Felstriz. am Uten
Jänner 1883.

( 9 9 4 - 2 ) Nr. 242.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adrlsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz,
procuratur (uom. der Filiallirche S t .
Georg in Rojanc) die executive Verfiel-
gerung der dem Johann Smerdu gehö-
rigen, gerichtlich auf 1739 fl. geschätzten,
zn Neudirnbach gelegenen Realität Urb.-
Nr. 50 aä Rannach bewilliget und hiezu
drei FcllbietunaS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

4. M a i ,
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf den

19 J u l i , 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilä't bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Ncitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für die Tabulargläubiger, denen der
Feilbletungsbescheld nicht zugestellt werden
tonnte, wird zum Curator g.ä notum
Herr Dr . Eduard Deu in Udelsberg
bestellt.

K. l . Bezirksgericht Ndrlsberg, am
14. Jänner 1883.

(993—2) Nr. 229.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adclsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchm deS l. f. Steuer-
amtes die executive Versteigerung der dem
Anton Smerdu gehörigen, gerichtlich auf
310 fi. geschätzten, in Kal gelegenen Rea-
lltät Urb.-Nr. 6 kä Prem bewilligt und
hlezu drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. M a i ,
die zweite auf den

19. J u n i
und die dritte auf den

20 . J u l i 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
dcr Llcitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexttact liwnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Für die Tabularglaubiaer. denen der
FcllbietungSbcscheid nicht zugestellt werden
konnte, wird zum Curator kä actum
Herr Dr. Eduard Deu. Advocat in Adels-
berg, bestellt.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg. am
14. Jänner 1883.
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Matthäus Zakotnik
Zimmermannsmeister in Laibach

Maria-Theresleiistrnssc (Neue Uasse ">)
empfiehlt sich dom hochgeehrten Publicurn.
ihn mit ihron wortcn Auftrügen für alle in das
Ziminormamisfach einschlagondon Arbeiten,

insbosondoro

B a u -^:HbeiteiT
in dor Stadt wie auch am Lande zu beehren
mit der Zusichorung für gute und solide
Arboiton sowio auch für möglichst billige

Proiso. (1175) 3 - 1

Rudolf Kirbisch,
Conditor,

Laibach, Congressplatz 7,
ampfiohlt

für Ostern:
Poinst« Ostorgogemtändo, ala : Eier von Tra-
gant, Zucker, Seide, Sammt, Stroh, schönste
lionbonnieren in Eioi form etc.; ferner täg-
lich frische Plnzu (Osterbrot), Potizen,
Gugelhupfe, Titull, feine Bonbons, Cho-
colade, Thee, Rum, Malaga, Cypro,
Sherry, Madeira etc. und feinste Li-
queure, Corapot, Marmeladen in grösster

Auswahl.
Auftriigo nach auswärts wordon schnell

und bostons •ffoctuiort. (1163) 4-2

\\ Wäsche i
jjftir Herren, Damen I
3 und Kinder. S

a l^^^l * « ^H nJ
ff I^^^H 1 ! ^^| nJ

1 Î B̂t i ' / • • f"

J Ln

S Cravatten, Taschentücher, jg
Cj Socken, Strümpfe, Harid-S
Eschulte, Schürzen, Hosen-3
QJ träger, diverse Wirkwaren ^
n etc. etc. H
n in jodor Art und Qualität n\

I Mieder I
ßj in gang barsten Farben, von dor lelch- fQ
jjj testen bis zur besten Horte und voujg

S vorzüglichem Schnitt S
Dj empfiehlt zu möglichst billigsten Preisen H
uj hochachtend Jjj

HO. «T. Hamaiiii^l
In Laib ach, Rathhausplatz 17. rü

S Wäsche, jjj
H mein eigenes Fabrikat, a
ß wird auch gonau nach Mass und bokaunt S
CJ bestem Schnitt angefertigt. {{)
K Stets grosses Lager allor Arten S

[] Wäschestoffe S
3 sowohl in Baumwollo wio Leinen. J}j
3 Stoffmuster und Prelscourante werden m
Q bereitwilligst zugesandt. ffj
BasasE5a5B£;a5agH5a5Esa5g5gJ5g5a5H5iE3

Ein Lehrjunge
wird aufgenommen in der Ziickorbiickoroi

des (1164) 5—2

Rudolf Kirbisch,
IJa<iToa.cla., Congressplatz.

Ein wahrer Schatz
flir dio unglücklichen Opfer der Selbst-
belleckung (Onanie) und gc hei inen
Ausschweifungen ist das berühmte
Werk: |9 | 12 6

Dr.Retail's Selhsthewalnuny.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 11
Lese es jeder, der an den schrecklichen
Folgen dieses Lasters leidet, seine auf-
richtigen Uok'hrungcn retten jährlich
Tausende vom sichern Tode. Zu bezie-
hen durch li. PÖnicke's Sehulbuch-
liandlung- in Leipzig sowie durch jede
Buchhandlung.

HIIHflHHHHlflHiHHiHl

I schlimmster Art I

I geheilt. I
• (Landschafts-Director •
1 Voelker I
• in Neu-Ingelow.) I
^ B An den k. k. Hoflieferanten I Torrn • •

I Joh. Hoff, I
WM königl. Conimissionsrath, Bcsitzor des ^M
^m k k. gold. Vordienstkreuzos mit der ^M
^R Krone, Rittor hoher Orden, ^ H

H TSrfiiicler I
^m und alleiniger Fabrikant des Johann | H
| H Hoff'achen Malzoxtraotes, Hoflieferant ^M
H j dor moisten Fürsten Europas iu ^ J
• Wien: Fabrik: Grabenhof, Bräu- •
• nerstrasse Nr. 2, Comptoir und H
H Fabriks - Niederlage: Graben, •
R Bräunerstrasse Nr. 8. H
H | Ich litt an oinom furchtb;iron ^M
^M Magenloidon; jode Speise und jodos ^M
H j Getränk wurde sofort in Gostalt einer ̂ H
WB faulig riechenden, kaffeeartigen Sub- ^M
^m stanz ausgeworfen; koine Arznei ̂ H
^H wollte holfen und inoino mit schreck- ^ B
H licher Eile znnohmondo fintkräftung ̂ M
^M und Abmagorung raubten mir alle j | H
H Hoffnung auf Genesung, als ich meine ̂ H
H Zuflucht zu Ihrom Johann Hoff'schen Wä
H Malzoxtract nahm. In oinigon Tagen ^ 1
^M zeigte sich erhebliche Bosserung. ^M
H Nächst Gott vordanke ich nur Ihnen ̂ M
^M meine Lobensrottuug. Bitte um Zu- ̂ M
H sendung TOU 28 Flaschon Malzoxtract- ^M
H Gesundheitsbior, 51/» Kilo Malz-Cho- H
H colade I und 5 Beutel Malzbonbons. ^M

H Ihr"stota dankbarer Voelker, ^M
ra Landschaftg-Director inNou-Ingelow. ^ 1

• So, IfTaJeNtftt I
H (lev Kb'nig von Dltneniark liess dom H
H Fabrikanton Horrn Johann Hofl' durch ̂ M
^M seinen Adjutanten mittheilen, dass er H |
^M den Wert seines Malzeitractea sehr ^M
H hoch anschlago. „Ich habo", so lau- j H
H tot dio königlicho Erklärung, „mit ^B
^B Freuden dio Heilwirkung dos Hoff- B H
H schon Malzoitractes bei mir und moh- H
^m reren Mitgliedern meines Hauses wahr- §S
• genommen." (373' 15-9 H
H Ha i ip ix lo> i>ö t i i iLu i l>uc l i : H
• Peter Lassnik, •
! • Spezcreihandlung. ^B
• Cilli: J. Kupferschmidt, Apothokor. •
• Marburg: F. P. Hollasek. Görz: •
• G. Christofolotti, Apothokor. Flume: •
• N. Pavacic. Pettau: J. Kasimir, •
H V. Sollinachegg. Krainburg : Franz •
H Dolonz; ferner in allen grösseren Apo- ̂ M
^ | thokou dos Landes. ^M

I Reeller Ausverkauf, t
( Wogen Uoborsiedlung aus meinem Geschäftslocale bin ich bomüssi^ u

durch dio Zoit vom 1. bis 20. März mein wohlassortiortes Waronlager von I

Y Papierconfoctlon, Albums, Mappen, Musikalien, G-alanioriewaren, ;
11 Geschäfts- und Notizbüchern, Jugendschrifton, Bilder- und Gebet- «
li büchern, Kanzlei- und Schul-Schreibrequisiten, Oeldruckbildern, L
fl Photographien, Tinte etc. etc. (871) iß-*2 f
11 P V ~ *» bedeutend oriuässigUn Preisen " ^ Q | auszuverkaufen.

If in Laibach (nächst der Hradetzky - Brücke).

(1143—1) Nr. 1723.

Bekanntmachung.
Vom k. k. stadt.'dele^. Vkzirksgerichte

in Laibach wiid hiemit bckanitt qeniacbt:
Ev sei drn nnbekanlit wo befindlichen

Mmm und Bariholmä Pnmc, Johann
Klammar iil Vlunndoif Hs.-Nr. 19 uls
Cmalm- ad acUlm bestellt worden.

K. k. städt..dcleg. Bezirtscleticht Lai-
bach, am 6. März 1883.

^^77^2) Nr. 1195.

Ezecntive
Fahrnis-Versteigernng.

Vom k. k. Landesge richte in Lai-
dach wird hiemit bekannt gegeben:

Es seien zur Vornahme der in der
Efccutionssache des Gustav Wagen«
mann in Wien gegen Engelbert
Schwarz, Handelsmann in Laibach,
bewilligten efccutiven Feilbietung der
dem Engelbert Schwarz gehörigen,
gerichtlich auf 147 sl. geschätzten Far-
nisse zwei Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 7 . M ä r z
und die zweite auf den

10. A p r i l 1 8 8 3 ,
jedesmal mit dem Vegine 9 Uhr früh,
in der Wohnung des Efecuten lind
um 3 Uhr nachmittags in dessen Ber--
kaufsgewölbe mit dem Beifügen an-
geordnet, dass die Pfandstücke erst bei
der zweiten unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden.

Laibach am 17. Februar 1883.

(1078—2) Nr. 1414.

Executive

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gegeben:

Es seien zur Vornahme der in
der Executionssache Giovani Lcor-
nardelli (durch Dr . Schellander in
Trieft) gegen Anton Kamcm, Kürsch-
ner in Laibach, poto. 7 ft. 87 kr.
f. A. vom k. k. Handels- und See-
qerichte Trieft mit Bescheid vom 2Osten
Februar 1883, Z. 2032, bewilligten
executiven Feilbietung der dem Herrn
Anton Kaman gehörigen, gerichtlich
auf 30 si. gescha'tzten Fahrnisse, a ls :
diverse Muffe, zwei Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 8 . M ä r z
und die zweite auf den

1 1 . A p r i l 1 8 8 3 ,

jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr

vormittags, im Verkaufsgewölbe des

Executen mit dem Beifügen angeordnet,

dajs die Pfandstücke bei der zweiten

auch unter dem Schätzwerte hintan-

gegeben werden.

Laibach am 24. Februar 1883.

(1141-1) Nr. 124'

Bekanntmachung. ^
Vom k. k. städt.-drleg. Bezilksgel'A

Laibach wurde für die unbekannt .̂
befindliche Maria Kovatsch von 3 ^
He>r Dr. Bartholmä Suvpanz "'A
gleichzeitiger Zustellung des W M "
vom 4. Jänner 1882, Z. 65, zU'N ""
rat or »ä acwm bestellt. « i,

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht "°
bach am 3. März 1883. ^

( l086-3)

Aufforderung. ,...
Infolge Auflvages des l. l- sl«^

deleg. Bezirksgerichtes valbach voi" "
März 1883, Z . 2698, werden t , ° "H
fertigten l. l . Notar als OerichtscoM«"!^
diejenigen, welche «ls Gläubiger a>« ^
Verlassenschaft des am 30. Jänner l ^
in der Laibach ertrunkenen E g y " ,»
I a n i a r in öalbach eine FordenlN^.
stellen haben, aufgefordert, in der -̂
riatskanzlel Deutsche Gaffe Nr. b '
Uaibach zur Anmeldung und Darty""
ihrer Ansprüche

am 28 . M ä r z d. I . , .

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder
dahin ihr Gesuch schriftlich beim k. l>!" ,,
deleg. Bezirksgerichte Laibach zu "^,
reichen, widrigens denselben an dle ^
lassenschaft, wenn sie durch Bezahl""»^,
angemeldeten Forderungen erschöpft >v ̂
lein weiterer Anspruch zustünde, a>
sofern ihnen ein Pfandrecht gebiM-

Laibach am 14. März 1883.

Dr . Theodor R u d e l s
l. t. Notar als GcrichtscoM^

Iahrordmmg
der ^ Kfl

uom l . Juni IU82 ab.

Von Laiback bi» Vitta^-
Personcnziine ^ , ^

Nb: Nr, ,012 Mr, ü"« F '
frilh nach"' g 30

Laibach S.-V. ?' ü 12 25 g 3
Laibach N.»B. 7'10 12 29 5 ^
Vizmcnjc 7 20 12 3« 7 '
Zwischenwässer,, 7 31 1 2 ^ ? ^
Lacl 7-46 1 ' ^ ? ^

Podnart S'24 1 ' ^ ß»"
Nadmcnmsdorf'Ucrs 8-53 2 ' ^
Iaueiburss 9 1b 2 ' ^
Assling 9 24 2 2»
Leügenfcld 9 45 2'A
Krunau 10 15 3 ^
Natschach.Wcißenfels 10^30 s ̂
Taruis 10 47 3 ' ^
Villach S.-B. 11 56 5 <-

Von Vittack bis Laiba^-
Personenzüge ^ .» '

Villach S,°V, l 0 « b^,
Tarvis U ̂  S ^
Ratschach-Weißenfele l i " 6»
Kronau ^ ,.

nach"' <Z^
Lengenfeld 12^2 Fz

M'iug A41 ?li

NadmaunSdorf^Lee« 6 30 Z ' » ^
Podnart ?' 1 ^,'kg »,4s
zeraiulülrg ? 23 1 ̂ ? ». Z
«act 7 4 5 ^ ^ s ^
Zwischenwässcrn 8' 5 ^ „g ̂ ,Zi

Laibach N - B . 8 30 2 ̂  i,
Laibach S. 'V. 8 40 > ^ ^ ^
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